
 

 
Zuerst: Ein Blick zurück 
Erinnern Sie sich noch an den letzten 
Mitgliederbrief zu Ostern? Dort war 
nach drei ausgesprochen trockenen 
Jahren erstmals die Rede von 
anstehenden Verzögerungen bei 
dringenden Feldarbeiten, hervor-
gerufen durch einen durchweg 
nassen März. Wer hätte es damals für 
möglich gehalten, dass uns dieses 
Problem das ganze Jahr über 
begleiten würde! Natürlich waren alle 
froh, dass es zumindest keine ein-
schränkenden Auflagen mehr gab; 
den-noch mussten Termine immer 
wieder abgesagt bzw. verschoben 
werden, um ein geeigneteres bzw. 
trockeneres Zeitfenster zu finden. 
Wie gut, dass mit diesen spontanen 
Verlegungen den-noch die meisten 
Veranstaltungen stattfinden konnten. 
Zur Jahreshaupt-versammlung An-
fang Januar im katholischen Pfarr-
heim St. Elisabeth können Sie sich auf 
abwechslungsreiche Berichte aus den 
Arbeitskreisen freuen. 

 

 

 
 
Parallel zu den zahlreichen Ange-
boten draußen ist im Vorstand die 
praktische Umstellung der händ-
ischen Verwaltungsabläufe auf rei-
bungslose digitale Verfahren weiter 
vorangeschritten, sodass nun die 
meisten Mitglieder ihre Infopost 
sowie Benachrichtigungen per E- Mail 
erhalten und den Jahresbeitrag 
automatisch abbuchen lassen. 
An dieser Stelle ein großer Dank an 
alle, die uns auf diese Weise die 
Arbeit leichter gemacht haben! 
 
Außerdem hat sich ein 
Beiratsmitglied unter Einsatz 
zahlloser Stunden der lange über-
fälligen Überarbeitung unserer 
Homepage angenommen, die nun in 
neuem Glanz erstrahlt. Vielleicht hat 
der ein oder andere von Ihnen dies 
schon erfreut zur Kenntnis ge-
nommen – schauen Sie einfach mal 
nach unter https://landliäben.de . 
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Sodann: Ein Blick in den Dezember 
Ist es tatsächlich schon wieder 
soweit? Von allen Seiten werden wir 
mit Adventseindrücken bombardiert 
und viele scheinen die in diesem Jahr 
verkürzte Zeit als Aufforderung zu 
verstehen, möglichst viel hinein zu 
passen. Erlauben wir uns hin und 
wieder den Luxus, innezuhalten, s ll 
zu werden, uns mit der Natur zu 
verbinden und unseren ureigenen 
Herzschlag wieder zu entdecken. Die 
Natur ist eine wunderbare 
Lehrmeisterin – dann kann 
Weihnachten kommen. 
 
Und schließlich: Ein Blick nach vorne 
Noch sind die meisten Menschen mit 
Ihren Gedanken und Plänen auf die 
kommenden Fes age ausgerichtet, 
doch 2024 steht vor der Tür. Welche 
Erwartungen und Hoffnungen gibt es 
– persönlich, beruflich, gesell-
scha lich, poli sch? Und natürlich an 
dieser Stelle auch die Frage: Was 
erwarten und erhoffen Sie sich von 
und für unseren Verein Landliäben? 
Ideen und umsetzbare Vorschläge 
sind immer will-kommen, ebenso wie 
ak ve Mitgestaltung. Lassen Sie sich 
inspirieren von den vielfäl gen 
untenstehenden Angeboten für die 
kommenden Monate. Als einen 

Schwerpunkt werden Sie das Thema 
Walnüsse entdecken können. 
 
Im Geiste des Advents wünschen wir 

allen eine friedvolle Zeit der Vor-
bereitung. Haltet frohe, besinnliche 
Festtage und kommt gesund ins Neue 
Jahr 2024!  
 

Vorstand, Beirat und 
Sprecher der Arbeitskreise 

 
PROGRAMM WINTER 2024 
 
Jahreshauptversammlung mit Grün-
kohlessen 
Samstag, 13. Januar 2024, um 19:30 
Uhr im Pfarrheim St. Elisabeth in 
Berge, Werler Str. 322 
Wir kommen wieder zum 
traditionellen Grünkohlessen 
zusammen. Alle Mit-glieder sind 
herzlich eingeladen. Die Kosten-
pauschale (Essen und Trinken) 
beträgt für Mitglieder 12,00 € pro 
Person. Um verbindliche Anmeldung 
beim Vorstand, unter 
info@landliaeben.de oder bei den 
bekannten Ansprech-partnern wird 
bis zum 7. Januar 2024 gebeten. 
 
Tagesordnung der Jahreshaupt-
versammlung 



 Begrüßung 
 Totenehrung 
 Protokoll der letzten Mit-

gliederversammlung 
 Bericht des Vorsitzenden 
 Kassenbericht 
 Bericht der Kassenprüfer 
 Entlastung des Vorstandes 
 Aufnahme neuer Mitglieder 
 Wahlen 
 Berichte aus den Arbeitskreisen 
 Verschiedenes 

 
Lichtmesstreff 
Freitag, 2. Februar 2024, um 19:30 
Uhr im Pfarrheim St. Elisabeth in 
Berge, Werler Str. 322 
Mit Lichtmess endete die 
Weihnachtszeit und damit die 
Winterpause im bäuerlichen Jahres-
rhythmus. Bei langem Tageslicht 
konnten wieder die Außenarbeiten 
beginnen. 
Die Abhängigkeiten von der Natur, die 
Merkmale der einzelnen Jahreszeiten 
und die damit verbundenen Auf-
gaben und Arbeiten waren fest um-
rissen. 
Es gab auch klare Regeln für Zeiten 
der Ruhe und Entspannung und eine 
tiefe Achtung vor der Schöpfung. 
Diese Regeln auf unsere heutige Zeit 

übertragen würde uns guttun. 
Laot us maol drüöwer küern! 
 
Klönabend und Quiz in der 
Treckerstube 
Samstag, 17. Februar 2024, um 
18:30 Uhr auf dem Hof Witte in 
Berge 
Klönabend mit Besprechung des Jah-
resprogramms und Trecker-
stubenquiz. Beim Quiz gilt es in 
kleinen Gruppen Fragen rund um das 
Thema „historische Landtechnik“ zu 
beantworten. 
 
Walnuss-Abend „Walnüsse von 
heimischen Bäumen in leckerer 
Vielfalt“ 
Mittwoch, 21. Februar 2024, 19 Uhr 
im Martin-Luther-Haus in Berge, 
Ostdorfstr. 2 
Die Walnuss-Manufaktur, Ascheberg, 
wird uns Informationen über die 
Walnuss, die Verarbeitung, daraus 
gewonnene Produkte im Rahmen 
eines Vortrages vorstellen. 
 
Gartenkreis – Tomaten (alte Sorten) 
Mittwoch, 28. Februar 2024, 19 Uhr 
auf dem Hof Backhaus in Rhynern, In 
der Lengde 2 
Im letzten Jahr haben wir zum ersten 
Mal Tomatensamen untereinander 



getauscht. Aus den gewonnenen 
Früchten sollten Samen für das folgende 
Jahr gewonnen werden.  Wir treffen uns 
um das Saatgut der Pflanzen weiter-
zugeben und wer möchte andere 
Samenkörner von Gemüse oder 
Blumen. 
 
Pflanzen- und Tierbestimmung für 
jede(n) – Frühblüher in Kooperation 
mit NABU Hamm 
Sonntag, 17. März 2024, 10 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Hellwegschule in 
Berge, Fischerstr. 120 
Wir wollen einen Spaziergang durch die 
Berger Kulturlandschaft machen und 
schauen, welche Blüten wir schon 
entdecken können. Die Pflanzen werden 
mit einer der bekannten Bestim-
mungsapps bestimmt. Gleichzeitig 
wollen wir uns mit den Möglichkeiten 
beschäftigen, auf diesem Weg in der 
Form von CitizenScience an der wis-
senschaftlichen Erforschung unserer 
Heimat teilzuhaben. 
 
Veredeln von jungen Obstbäumen 
Samstag, 23. März 2024, um 10 Uhr auf 
dem Biolandhof Frölich in Berge, 
Fischerstr. 55 
Erhaltenswerte Bäume können durch 
Veredeln mit Reisern auf Unterlagen 
weitergegeben werden und so das alte 
Erbgut weitergeben. Die Technik des 
Veredelns wird in Theorie und Praxis 

dargestellt. Bitte umgehende Kontakt-
aufnahme bei AK naturnah unter 
info@landliaeben.de. 
 
Anwerfen der Trecker „Im Märzen der 
Bauer…“ 
Samstag, 23. März 2024, um 15 Uhr auf 
dem Hof Witte in Berge, Hellweg 
Erstes Zusammenkommen mit den 
Treckern nach der Winterpause mit 
Vorstellung ausgewählter Maschinen 
und anschließendem Kaffeetrinken. 
 
Walnuss – Verarbeitung in der Praxis 
Samstag, 13. April 2024, um 13 Uhr bei 
Kai Stefan Hartel in Berge, Fischerstr. 
135 
Heute heißt es „Mit Knack & Schnack 
zum eigenen Walnuss-Öl“ – 3 kg gut ge-
trocknete Walnüsse in Schale knacken 
und mit der Ölmühle für jeden 
Teilnehmer Walnussöl herstellen. 
Weiter gibt es Kostproben von Schwar-
zer Walnuss, Walnuss-Mus, Walnuss-
Topenade, kleine Likör-Probe. Walnüsse 
können für einen geringen Betrag (1,50 
€/kg) erworben werden. Ein Kosten-
beitrag i.H.v. 10,00 €/Person werden 
erbeten. (Nicht-Landliäben-Mitglieder 
20,00 €/Person). 

* * * 
Änderungen oder Ergänzungen zum 
Programm werden durch die Presse 
oder unter https://landliäben.de 
mitgeteilt. Das Sommerprogramm wird 
mit dem Mitgliederbrief im April 2024 
veröffentlicht. 


